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Liebe Leserin, lieber Leser
Winterzeit – Ruhezeit. Alles ist jetzt ruhiger und 

gemächlicher. Die Bäume haben ihre Blätter verloren 
und vielerorts liegt die Natur unter einer dicken 
Schneedecke verborgen. Die Tiere haben sich 
zurückgezogen und leben auf Sparflamme, machen 
Winterschlaf oder sind in wärmere Gefilde gezogen.

Flora und Fauna sind in einer Ruhephase, und 
wir sollten uns nun ebenfalls Zeit nehmen, zur Ruhe 
zu kommen. Uns Zeit nehmen, das Jahr Revue 
passieren zu lassen. Zeit nehmen, in uns zugehen 
und zu analysieren, wer uns wirklich wichtig ist. Wer 
hat uns geholfen, wer war für uns da. Wer oder was 
bedeutet uns etwas, und was.

ZYT – Zeit nehmen nachzudenken
In unserer schnelllebigen Zeit nehmen wir unser 

Umfeld und unsere 
Gedanken viel zu wenig 
wahr. Gerade zur 
Weihnachtszeit 
verfallen wir in eine 
doch eher ungemütli­
che Hektik. Da müssen 
noch diverse Geschen­
ke angeschafft werden 
und die Feiertage 
müssen vorbereitet 
werden. Deshalb 
rennen wir manchmal 
schon fast kopflos in 
verschiedene Geschäfte 
und kaufen sinnlosen Kram ein, welchen, niemand 
wirklich braucht. Müssen denn Geschenke sein? 
Was bedeutet Weihnachten eigentlich? Nehmen Sie 
sich die Zeit, mal darüber nachzudenken. 

Weihnachten ist das Fest der Liebe. Man ist mit 
der Familie und Freunden zusammen, geniesst 
einen schönen Abend mit einem feinen Essen und 
beschenkt sich. Doch schenken ist gar nicht so 
einfach. In der heutigen Zeit hat jeder schon fast 
alles. Weshalb denn nicht anstelle teurer Geschenke 
einfach mal darüber nachdenken, was einem die 
zu beschenkende Person bedeutet, und das zu Papier 
bringen. Manchmal ist weniger mehr. Und eine 
liebevolle Karte, die zeigt, wie sehr man jemanden 
mag, ist tausendmal schöner als irgendein materiel­
les Geschenk. Es gibt jedoch auch viele Menschen, 
die nicht so viel haben und sich keine Weihnachts­

Zeit für Reflexionen geschenke leisten können. Also warum nicht einfach 
mal vor Weihnachten räumen und die Dinge, die 
man nicht mehr will oder braucht, einer Organisation 
weitergeben, die diesen Menschen eine schöne 
Weihnacht beschert. Und wenn wir etwas schenken, 
uns auch da über verschiedene Aspekte Gedanken 
machen. Ist es wirklich ein sinnvolles Geschenk? 
Was wünscht sich der andere wirklich? Es gibt sogar 
ökologisch sinnvolle Geschenke, die toll aussehen! 
Vielleicht könnte man ja auch mal so ein Geschenk 
kaufen.

ZYT, die Natur zu erleben – erfahren – bewahren
Wir sollten uns auch Zeit nehmen, darüber 

nachzudenken, was im Jahr 2013 gut und was eher 
nicht so toll war. Darüber nachdenken, was uns 
unsere Zukunft bringen soll. Wo wollen wir hin, 
was wollen wir erreichen, welche Pläne haben wir im 
nächsten Jahr. Anstatt sich für das neue Jahr gute 
Vorsätze zu nehmen, welche sowieso nie eingehalten 
werden, mal reflektieren, was wir selbst an unserem 

Verhalten ändern 
können. Was wir dazu­
lernen wollen. Uns, 
unseren Mitmenschen 
und unserer Umwelt 
zuliebe.

Wir haben uns diese 
Gedanken bereits 
gemacht. Wir werden 
mit NATURZYT auch 
in Zukunft neue Wege 
gehen. Damit Sie 
auch im 2014 unsere 
Schweizer Natur erleben 
– erfahren – bewahren.

Wir wünschen Ihnen allen eine friedvolle 
Weihnachtszeit im Kreise Ihrer Lieben und ein 
spannendes, positives neues Jahr!

Herzlichst Ihr NATURZYT Redaktions-Team
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